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„Romantisches Luxemburg“ 
Anreise am  Freitag, den 25.08.2017  


Treff:  09:30 Uhr   ARAL Autobahntankstelle Heidenfahrt A60 - Bitte dort volltanken! 


Tour:  


 


Wir treffen uns morgens um 09:30 Uhr an der ARAL Autobahntankstelle 
Heidenfahrt auf der A60 Richtung Koblenz, wo wir unsere Maschinen volltanken. 
Nach einem kurzen Stück Autobahn nehmen wir die Landstraße unter unsere 
Räder und es dauert nicht lange, bis wir den Hunsrück erreicht haben. Wir 
begleiten ein Stück den Verlauf der Hunsrück-Schieferstraße, die uns durch die 
kurvige Mittelgebirgslandschaft bis zum Naturpark Hunsrück-Saar führt. Über die 
touristische Edelsteinstraße dringen wir schließlich bis nach Thalfang in den 
westlichen Hunsrück vor, wo wir im Landgasthof Rauland unser Mittagessen 
einnehmen.  
Gut gestärkt führt uns unser Weg nun durch den sogenannten Moselhunsrück. 
Nach einigen netten Haarnadelkurven erreichen wir auch bald die Mosel. Bei 
Mehring überqueren wir die Mosel und wechseln damit vom Hunsrück hinüber in 
die Eifel. Wir begleiten die Mosel noch eine Weile, lassen sie dann aber links 
liegen, um tiefer in den Naturpark Südeifel mit seinen schönen Motorradsträßchen 
einzutauchen. Nach kurvenreicher Strecke landen wir schließlich in Echternach, 
der ältesten Stadt Luxemburgs. Hier erwartet uns schon Torsten in einem der 
vielen hübschen Cafés auf dem historischen Marktpatz, wo wir zum Kaffeetrinken 
einkehren. Nun ist es nicht mehr weit zum Hotel Sonnenberg in Bollendorf an der 
Sauer. Praktischerweise liegt unmittelbar an der Brücke über die Sauer eine 
Tankstelle auf der luxemburger Seite. Dort können wir unsere Maschinen noch vor 
Ankunft im Hotel mit günstigem Sprit volltanken. 


Mittag: 12:00 Uhr  Landgasthof Rauland , Hauptstr. 17, 54424 Thalfang, 
Telefon: 06504 / 318 


Kaffee: 16:15 Uhr Pâtisserie Schumacher S.A. , 1 Rue Kundel, L-5485 Wormeldange, 
Luxembourg, Tel: +352 / 76 05 76 


Tanken: 17:00 Uhr  Tankstelle Q8 direkt an der Brücke nach Bollendorf 


Hotel: 17.30 Uhr Waldhotel Sonnenberg, Sonnenbergallee 1, 54669 Bollendorf, 
Telefon: 06526 / 9280-0 


Strecken: Treff � Mittag: ca. 117 km 
gesamt 
252 km 


Mittag � Kaffee ca. 127 km 


 Kaffee � Hotel ca. 8 km 


Guides: 
 
 


 
S P O R T I V Andi 0173 / 322 51 08 


 
F L Ü S S I G Gerhard 0178 / 88 11 771 


 
R E L A X T  Harald 0175 / 48 05 125 


Viel Spaß!!!  Gerhard & Lutz & Torsten 
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Tourenkarte für Freitag, den 25.08.2017 


                                                       








                                                
 


Toureninfo 


www.vollesrohr.de 1/3 Andi 0173 / 322 51 08 
 


 


„Romantisches Luxemburg“ 
Samstag, den 26.08.2017 


Abfahrt: 09:00 Uhr  Start am Hotel in verschiedenen Gruppen 


Tour: 


 


Gut gefrühstückt starten wir zu unserer Tagestour durch Luxemburg. Wir beginnen 
unsere Rundfahrt in nördlicher Richtung durch das Tal der Our. Die Our ist ein 
kleines Flüßchen, welches der ganzen Region „Naturpark Our“ ihren Namen gab.  
Vorbei an Vianden mit seiner prächtigen Burg aus dem 14. Jhd. schlängeln wir 
uns entlang der Our, die über weite Strecken auch die Grenze zwischen 
Deutschland und Luxemburg darstellt. Bei Dasbourg verläßt die schnelle Gruppe  
Luxemburg für einen kurzen Abstecher auf die deutsche Seite. Hier verstecken 
sich ein paar idyllische Kleinstraßen, die es lohnt, mitzunehmen. Die langsame 
Gruppe kürzt hier ab und verbleibt in Luxemburg. Weiter auf der gemeinsamen 
Strecke wechseln wir nun die Himmelsrichtung und fahren Richtung Süden, um in 
den „Naturpark Obersauer“ (Haute-Sure) vorzudringen. Diese waldreiche Gegend 
ist voller kurviger Sträßchen, die wir genüßlich unter die Räder nehmen. 
Schließlich gelangen wir nach Esch an der Sauer (Esch-sur-Sure), wo wir zum 
Mittagessen ins Hotel Restaurant „Le Postillon“ einkehren werden. Bei Esch wurde 
die Sauer zu einem imposanten Stausee aufgestaut. Mit einer Fläche von 3,8 km² 
ist er zwar nur etwa halb so groß wie der Biggesee, bietet aber dennoch 
Trinkwasser für 70% der Luxemburger Bevölkerung. 
 
Nach dem Mittagessen führt uns unser Weg weiter in südlicher Richtung, wobei 
wir je nach Gruppe unterschiedliche Schwerpunkte setzen. 
 
Mit der touristisch-gemütlichen Gruppe passieren wir zunächst Useldingen mit 
seiner sehenswerten Burgruine und kommen bald vorbei am Schloß Ansembourg, 
dem Wohnsitz seiner königlichen Hoheit Großherzog Henri von Luxemburg. Ob 
uns der Großherzog beim Vorbeifahren winken wird, können wir leider nicht 
versprechen… Aber auch ohne königlichen Segen nehmen wir Kurs auf die 
sogenannte „Kleine Luxemburger Schweiz“, in der sich das bekannte Müllerthal 
befindet. Diese herrliche Landschaft ist durchzogen mit Sandsteinfelsen und läßt 
nicht nur Motorradfahrern, sondern auch Wander- und Kletterfreunden das Herz 
höher schlagen. Auch wir legen hier einen kurzen Zwischenstopp ein und nutzen 
die Gelegenheit, um über einen der angelegten „Schluchtenpfade“ durch die 
bizarren Felsen zu wandern. Hierzu benötigt man keine Wanderausrüstung, das 
klappt auch problemlos in Motorradkleidung. Nach der Wanderung fahren wir 
direkt zu unserem Hotel, wo uns der Hausherr mit leckerem selbstgebackenen 
Kuchen zum Kaffeetrinken empfängt. Unterdessen vergnügen wir uns mit der 
sportlich-ambitionierten Gruppe in der Region zwischen Burscheid und Ettelbrück, 
wo die ein oder andere Haarnadelkurve fahrerisches Können verlangt. Wir stoßen 
schließlich wieder auf die Sauer, die uns nach Larochette führt. Dort kehren wir ein 
in das bei Bikern beliebte Café „Auberge op de Bleech“, welches für seinen 
hervorragenden Apfelkuchen allseits bekannt ist. Nach der Kaffeepause 
durchstreifen wir auch mit der sportlichen Gruppe das Müllerthal und genießen die 
malerische Landschaft, ersparen uns jedoch die Felswanderung. Alle diejenigen, 
die hier noch nicht genug von Luxemburg haben und noch nicht zurück ins Hotel 
möchten, gönnen sich noch eine kleine Zusatzrunde (ca. 45 Minuten) vor dem 
Abendessen, bevor sie den Motorradtag für heute beenden. Alle anderen nutzen 
die Zeit zum ausruhen, saunieren, schwimmen, usw. 
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Mittag: 12:00 Uhr Hotel Restaurant Le Postillon,.1 Rue de l‘Eglise, L-9650 Esch-sur-
Sure, Telefon: +352 / 89 90 33 


Kaffee: 16:00 Uhr Langsame Gruppe: im Waldhotel Sonnenberg 
Schnelle Gruppe: Auberge op de Bleech, 4, Place Bleech, L-7610 
Larochette, Tel. +352 / 26 87 33 78 


Hotel: 19:30 Uhr Abendessen: 4 Gang Romantik-Menü  


Strecken: 
(langsam) 


Hotel  Mittag:   ca. 108 km gesamt 
212 km Mittag  Kaffee (im Hotel) ca. 104 km 


 


Strecken: 
(schnell) 


Hotel  Mittag:   ca. 128 km 
gesamt 
288 km 


Mittag  Kaffee (Larochette) ca. 123 km 


 freiw. Zusatzrunde nach Kaffee ca. 37 km 


 
 
Tourenkarte für Samstag, den 26.08.2017 (langsame Gruppe): 
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Tourenkarte für Samstag, den 26.08.2017 (schnelle Gruppe): 
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„Romantisches Luxemburg“ 
Abreise am Sonntag, den 27.08.2017 


Abfahrt: 09:00 Uhr  Start am Hotel in verschiedenen Gruppen 


Tour: 


 


Auf unserer Rückreise nehmen wir gleich zu Beginn die schönen Kurven mit, die 
sich uns im Naturpark Südeifel darbieten. Wir drehen eine Runde durch den 
Eifelkreis Bitburg-Prüm, durchkreuzen das liebliche Kylltal und gelangen alsbald in 
den Bereich der Eifelberge um Dreis, von wo es nicht mehr weit ist bis zur Mosel. 
Hier folgt nun ein Highlight des Vormittags: wir fahren die bekannte Piesporter 
Abfahrt hinunter und genießen den phantastischen Blick auf die Moselschleife. 
Fährt die langsame Gruppe jetzt auf direktem Wege nach Brauneberg zum 
Mittagessen ins Restaurant „Zur Klosterschenke“ (Parken rechts hinter dem Haus 
am Friedhof), so gönnen sich die Fahrer der schnellen Gruppe noch eine 
Zusatzrunde durch das hügelige Drohntal. Die typischen engen Kurven des 
Moselhunsrücks verheißen noch ein paar fahrerische Freuden, bevor es dann 
auch für diese Gruppe heißt „Guten Appetit“ bei gut bürgerlicher Küche. 
 
Nach dem Mittagessen begleiten wir zunächst ein Stück die Mosel. Doch nicht 
sehr lange, denn wir können der Versuchung nicht widerstehen, die herrlichen 
Strecken auf der Longkamper Moselhöhe mitzunehmen. Bei Traben-Trarbach 
kommen wir schließlich wieder zurück zur Mosel. Diesmal bleiben wir der Mosel 
etwas länger treu und gleiten entspannt entlang des schicken Moselufers. Kurz vor 
Zell heißt es dann aber doch Abschied nehmen und wir biegen ab, um tiefer in den 
Hunsrück vorzudringen. Wir erreichen bald Mastershausen und machen eine 
kleine Pause an der Burgruine Balduinseck. Kurz danach trennen sich wieder 
unsere Wege. Für die langsame Gruppe führt die Route nun über die Hunsrück-
höhenstraße, die auch „Straße der weiten Aussicht“ genannt wird. Die schnelle 
Gruppe hingegen wählt die Route durch das Hochplateau um Mörsdorf. Hier 
schlängeln sich die Straßen zwischen den Taleinschnitten des Dünnbachs 
hindurch, was uns nur allzu Recht ist. Schließlich treffen bei Pfalzfeld dann wieder 
beide Gruppen aufeinander für das letzte Teilstück vor dem Kaffeetrinken. Über 
den Utzenhainer Höhenrücken schrauben wir uns hinunter ins Mittelrheintal bis 
nach St. Goar. Dort kehren wir ein in die Burg Rheinfels, wo für uns auf der 
Sonnenterrasse Plätze reserviert sind. Man gelangt am einfachsten zur 
Sonnenterrasse, wenn man den Eingang mit der Aufschrift „Der Landgraf“ nimmt 
und rechts durch das Lokal läuft. Das erspart die Treppen über den eigentlichen 
Hoteleingang… 
 
Zum Abschluß der Tour überqueren wir mit der Fähre den Rhein, fahren bis nach 
Lorch und genießen nocheinmal die herrlichen Kurven durch das Wispertal. Beim 
bekannten Biker-Treff Wisperstube sagen wir nun „tschüß“ und „winke-winke“ und 
freuen uns schon auf die nächste Tour mit Vollesrohr  


Mittag: 12:00 Uhr Restaurant Zur Klosterschenke, Moselweinstr. 21, 54472 
Brauneberg, Telefon: 06534 / 93213 


Kaffee: 15:45 Uhr Café Burg Rheinfels, Schloßberg 47, 56329 St. Goar, Telefon: 
06741 / 80 27 27 


Abschied: 17:45 Uhr Biker-Treff Wisperstube, Wisperstraße 15, 65321 Heidenrod-
Geroldstein, Telefon 06775 / 544 
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Strecken: 
(langsam) 


Hotel  Mittag   ca. 106 km 
gesamt 
256 km 


Mittag  Kaffee ca. 113 km 


 Kaffee  Abschied ca. 37 km 


Strecken: 
(schnell) 


Hotel  Mittag ca. 145 km 
gesamt 
294 km 


Mittag  Kaffee ca. 113 km 


 Kaffee  Abschied ca. 37 km 


 
Tourenkarte für Sonntag, den 27.08.2017 
 


        





